
   

 

 

Gemeinde Gnarrenburg 

Der Bürgermeister 

Protokoll 
 
Gremium: Ortsrat Fahrendorf 
 
Datum: 12.08.2026 
 
Uhrzeit: 19:00 - 20:48 Uhr 
 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf, Fahrendorf 56a, 27442 Gnarrenburg 
_________________________________________________________ 

 
Teilnehmer: 
Vorsitzende/r 
Pingel, Arne  
Mitglieder 
Bösch, Ute  
Funck, Janine  
Harms, Karl-Heinz  
Nehring, Henri  
Beratende Mitglieder 
Wilshusen, Martin  
von der Verwaltung 
Breitenfeld, Marc  
Gäste 
Pott, Tillmann ZukunftMoor 
 



 
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung 

 Ortsbürgermeister Arne Pingel eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die Anwesen-
den. 
  

Punkt 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 Die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Die Ortsrats-
mitglieder Heiko Borchers und Astrid Brandt fehlen entschuldigt. 
  

Punkt 3: Feststellung der Tagesordnung 

 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. Änderungen oder Ergänzungen werden nicht 
vorgenommen. 
  

Punkt 4: Genehmigung des Protokolls vom 23.03.2026 

 Das Protokoll über die Sitzung des Ortsrates Fahrendorf vom 23.03.2026 wird genehmigt. 
 

Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0     

  

Punkt 5: Bericht des Ortsbürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Ort-
schaft 

 Ortsbürgermeister Arne Pingel teilt mit, dass keine Mitteilungen vorliegen. 
  

Punkt 6: Mitteilungen der Verwaltung 

 Bürgermeister Marc Breitenfeld stellt anhand einer PowerPoint-Präsentation aktuelle Themen 
und Projekte der Gemeinde vor: 
 

6.1 Ganztagsausbau Grundschule Klenkendorfer Mühle 
• laufender Ganztagsausbau  
• bauliche Umgestaltung und Erweiterung  
• Mensabereich  
• aktueller Baufortschritt  

 

6.2 Kita Brillit 
• laufende Sanierungsmaßnahmen  

 

6.3 Ganztagsausbau Grundschule Karlshöfen 
• Erweiterung der Grundschule  
• neuer Eingangs- und Funktionsbereich  
• aktueller Baufortschritt  

 

6.4 Oste-Hamme-Schule 
• Planung zur Neugestaltung des Schulhofes  
• Baustart in den Herbstferien  

 

6.5 Regionales Versorgungszentrum / MVZ 
• aktueller Planungsstand des RVZ  
• Vorstellung des aktuellen Zielbildes und Grundrisses  
• Gründung der beiden gGmbHs  
• Überarbeitung der Wirtschaftlichkeitsberechnung  
• Neukalkulation der Brutto-/Nettoflächen und des Mietmodells  
• Überplanung der Außenanlagen  
• Verlängerung der Fördermittel erfolgt  
• Zuständigkeiten für Geschäftsführung RVZ/MVZ und medizinische Leitung  

 

6.6 AED-Ausstattung 



• weiterer Ausbau des gemeindeweiten AED-Netzes  
• für Fahrendorf sind zwei Standorte vorgesehen  
• Finanzierung durch Landkreis und Gemeinde gesichert  
• Umsetzung in Kürze über den Fachbereich 4 Hoch-/Tiefbau  

 

6.7 Dorfgemeinschaftshaus Augustendorf 
• aktueller Planungs- und Projektstand  
• Finanzierung dank 500.000 € ZILE-Mitteln gesichert  

 

6.8 Historischer Moorhof 
• Erneuerung bzw. Herstellung wassergebundener Wegedecken  
 

6.9 DGH „Lüttens Hus“ Karlshöfen 
• Weiterentwicklung des Dorfgemeinschaftshauses  
• Gesamtkosten rund 984.000 €  
• 500.000 € Förderung über ZILE-Mittel  
• Landes-Kofinanzierung über 383.000 € erhalten  

 

6.10 Dorfmittelpunkt Kuhstedt 
• Planung zur Neugestaltung des Dorfmittelpunktes wird vorgestellt  
• Förderzusage wird in Kürze erwartet  

 

6.11 Feuerwehrhäuser 
• Sachstand Neubau Feuerwehrhaus Karlshöfen  
• Sachstand Neubau Feuerwehrhaus Klenkendorf  

 

6.12 Glasfaserausbau 
• Glasfaserausbau wird fortgesetzt  
• erneute Vermarktungsphase für Restfälle von Mitte August bis Mitte September  
• Anschreiben durch die Gemeinde und Ansprache über die Ortsbürgermeister folgen  

 

6.13 Freiflächen-PV 
• Solarpark Barkhausen in der bauvorbereitenden Phase  
• PV-Park Augustendorf-Nord erneut in der Öffentlichkeitsbeteiligung, da die Aufstände-

rung der Module von Rammkonstruktionen auf Schwimmkörper geändert wurde  
 

6.14 Baulandentwicklung 
• allgemeiner Sachstand der Baulandentwicklung, exemplarisch:  
• Kuhstedt – „Schmiedeacker“, ca. 20 Bauplätze  
• Karlshöfen – Ortsmitte, ca. 15 Bauplätze sowie 2 Mehrfamilienhäuser  
• Brillit – „Auf den Äckern“, ca. 28 Bauplätze  

 

6.15 Gewerbeentwicklung 
• Sondergebiet / ehemalige ZeKo  
• Weiterentwicklung als Gewerbefläche  

 

6.16 Sanierung Kleinpumpwerke 
• gemeindeweite Überprüfung und Sanierung in vollem Gange  
• von 96 defekten Kleinpumpwerken sind 79 bereits repariert  
• ca. 60 weitere mussten lediglich ordnungsgemäß gespült werden  
• alle übrigen Kleinpumpwerke werden derzeit kontrolliert  

 

6.17 Tierschutz / Tierheim 
• Die Gemeinde hat einen Tierfundvertrag mit dem Tierschutzverein Lilienthal, 

Worpswede, Grasberg e. V. geschlossen.  
 

6.18 Jugendplatz Gnarrenburg – Graffitiwand 
• Die 10 m lange Graffitiwand an der Dahldorfer Straße ist fertiggestellt.  

  

Punkt 7: Einwohnerfragestunde bei Bedarf 

 7.1 Kleinpumpwerk Schwarze Flage 
Aus der Einwohnerschaft wird auf eine Geruchsbelästigung durch das Kleinpumpwerk in der 



Schwarzen Flage hingewiesen. Bürgermeister Marc Breitenfeld verweist auf den Mängelmel-
der der Gemeinde. Die Fragesteller wollen den Hinweis dort einstellen. 
 

7.2 Glasfaserausbau 
Es folgen Fragen zum Glasfaserausbau. Aufgrund einzelner Fälle im Neubaugebiet Schwarze 
Flage verweist Bürgermeister Marc Breitenfeld auf einen Termin mit Frank Schröder. Das ge-
schilderte Problem besteht nach Angaben aus der Einwohnerschaft bereits seit rund einein-
halb Jahren. 
  

Punkt 8: Gastvortrag Zukunft Moor 

 Tillmann Pott von ZukunftMoor erläutert die Funktionsweise der Torfmoospolder. Das Wasser 
fließt von den höher gelegenen in die tiefer gelegenen Flächen. Die Polder werden außen 
durch eine Torfdichtwand begrenzt und verfügen seitlich über einen Überlauf. 
Anhand von Bildern stellt er den Anbau der Torfmoose vor. Schwerlastdrohnen bringen die 
Torfmoose auf die Flächen; dort werden sie anschließend händisch verteilt. Wärmebilder zei-
gen bereits Unterschiede bei Emissionen und Wärmeabgabe der Flächen. 
Die Flächen können grundsätzlich an jedem ersten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr besich-
tigt werden. In den Wintermonaten finden die Begehungen wegen der früher einsetzenden 
Dunkelheit entsprechend früher statt. 
  

Punkt 9: Feststellung eines Sitzverlustes im Ortsrat 

 Der Sitzverlust wird einstimmig festgestellt. 
 

Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0     

  

Punkt 10: Verpflichtung und Pflichtenbelehrung eines neuen Ortsratsmitgliedes durch 
den Bürgermeister 

 Eine Verpflichtung und Pflichtenbelehrung kann in dieser Sitzung nicht erfolgen, da sich der 
Nachrücker Benjamin Schröder für die Sitzung abgemeldet hat. 
  

Punkt 11: Vorstellung Umfrage Fahrendorf 

 Janine Funck stellt die Ergebnisse der Ortsumfrage vor. Ausgangspunkt war die Frage, wie 
das Gemeinschaftsleben in Fahrendorf nach den Veränderungen der Corona-Zeit wieder ge-
stärkt und weiterentwickelt werden kann. An der Umfrage haben insgesamt 96 Personen aus 
unterschiedlichen Altersgruppen teilgenommen. 
Als wesentliche Ergebnisse werden festgehalten: 

• Der Zusammenhalt wird grundsätzlich als stark bewertet; zugleich besteht ein deutli-
cher Wunsch nach mehr Gemeinschaft und Begegnung.  

• Gewünscht werden mehr Angebote in den Bereichen Bewegung und Sport sowie zu-
sätzliche Anlässe für Begegnungen.  

• Familien sollen stärker eingebunden und gemeinsame Aktionen zur Verschönerung 
des Dorfes organisiert werden.  

• Gewünscht werden eine stärkere Präsenz des Ortsrates bei dörflichen Veranstaltun-
gen, ein Dorf-Newsletter sowie gebündelte Informationen der Vereine.  

• Bei Veranstaltungen besteht der Wunsch nach stärkerer Beteiligung weiterer Einwoh-
nerinnen und Einwohner, beispielsweise beim Kuchenbacken.  

• Für Kinder und Seniorinnen und Senioren sollen insbesondere tagsüber zusätzliche 
Angebote geschaffen werden; bislang liege der Schwerpunkt zu stark auf Angeboten 
für Erwachsene.  

• Es besteht der Wunsch nach mehr Transparenz und Information.  
• Als Problem wird die Verkehrssicherheit an der Kreisstraße und insbesondere deren 

schwierige Querung benannt.  
• Die Bereitschaft zur Mitarbeit bei Veranstaltungen ist hoch, wenn die Einwohner gezielt 



angesprochen werden und konkrete Möglichkeiten zur Mitwirkung erhalten.  
Bereits umgesetzt bzw. in Vorbereitung: 

• Gründung eines Spieletreffs für Familien; Treffen an jedem zweiten Dienstag im Monat  
• Einrichtung einer Fahrendorf-Community bei WhatsApp  
• Start eines Sporttreffs in Kürze  

Weitere Bürgerimpulse: 
• Übersicht aller Vereine und Ansprechpartner der Ortschaft erstellen  
• Fahrradgruppe gründen  
• Fußballtreff wiederbeleben  

  

Punkt 12: Aufnahme in das Dorferneuerungsprogramm Dorfregion Gnarrenburger 
Moor 

 Ortsbürgermeister Arne Pingel berichtet über die Aufnahme Fahrendorfs in das Dorfentwick-
lungsprogramm „Dorfregion Gnarrenburger Moor“. Janine Funck stellt beispielhaft mögliche 
Projektansätze für Fahrendorf vor: 

• Verkehrssicherheit und Verkehrsberuhigung; insbesondere Überquerungshilfen über 
die K 102  

• Wanderhütten, Sitzgelegenheiten und Notfallpunkte  
• beleuchtete Hausnummern an ortstypischen Pfählen  
• Wanderwege und Bänke  
• Gestaltung des Huus Moorblick  
• Sport- und Dorfplatzgestaltung im Bereich Feuerwehr/Dorfgemeinschaftshaus  
• Verrohrung von Gräben entlang der Radwege zur Verringerung von Unfallgefahren  

Weiteres Vorgehen:  
Zunächst sollen die Neuwahl des Ortsbürgermeisters und des Ortsrates abgewartet werden. 
Anschließend sollen neue Arbeitsgruppen gegründet und Projekte gemeinsam weiterentwi-
ckelt werden.  
  

Punkt 13: Einwohnerfragestunde bei Bedarf 

 Aus der Einwohnerschaft wird auf den schlechten Zustand des Weges nach Oese hingewie-
sen und eine zeitnahe Verbesserung angeregt. Ortsbürgermeister Arne Pingel teilt mit, dass 
er das Thema bereits gemeinsam mit dem Bauamtsleiter verfolgt. Es bestehen unterschiedli-
che Lösungsansätze. Eine Umsetzung sei bislang an der Haushaltsgenehmigung und der 
Bereitstellung entsprechender Mittel gescheitert. 
  

Punkt 14: Anfragen und Anregungen 

 14.1 Ortschaftsarbeiten 
Ute Bösch weist auf die anstehenden Ortschaftsarbeiten am 07.09.2026 hin. Benötigtes Mate-
rial soll frühzeitig angefordert werden. 
14.2 Vogelabwehr am Dorfmittelpunkt 
Ortsbürgermeister Arne Pingel greift einen Hinweis der Familie Wojak auf. Im Bereich des 
Dorfmittelpunktes soll geprüft werden, ob geeignete Vogelabwehrmaßnahmen installiert wer-
den können, da es dort zu erheblichen Verunreinigungen durch Vogelkot kommt. 
14.3 Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Ute Bösch fragt an, ob sich die Ortschaft Fahrendorf am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ beteiligen möchte. Nach kurzer Diskussion verständigt sich der Ortsrat darauf, zu-
nächst nicht teilzunehmen. Stattdessen sollen zunächst die weiteren Maßnahmen und Ent-
wicklungen im Rahmen der Dorfentwicklung „Dorfregion Gnarrenburger Moor“ abgewar-
tet werden. Eine Teilnahme am Wettbewerb soll zu einem späteren Zeitpunkt erneut geprüft 
werden. 
  

Punkt 15: Schließung der Sitzung 

 



Ortsbürgermeister Arne Pingel schließt die Sitzung. 
  

 
 
gez. Marc Breitenfeld 
 
Protokollführer/-in 
 
 
gez. Marc Breitenfeld 
 
Bürgermeister 
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